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1 EINLEITUNG 

Die interne Kontrolle der TGD Teilnehmer der Tiergesundheitsdienste in Österreich ist gemäß § 17 der 

Tiergesundheitsdienst-Verordnung 2009 (idgF) nach einheitlichen Prinzipien auf Grundlage eines risiko-

basierten Kontrollplans durch die TGD Geschäftsstellen durchzuführen. Für die Durchführung der internen 

Kontrollen muss sichergestellt sein, dass die Kenntnis der einschlägigen Rechtsvorschriften durch ent-

sprechende Fachqualifikation der Kontrollorgane gewährleistet ist.  

Als fachliche und rechtliche Grundlage dient in der jeweils gültigen Fassung das Tierarzneimittelkontroll-

gesetz 2002, die Tiergesundheitsdienst-Verordnung 2009 und zugrundeliegende Kundmachungen, die 

Veterinär-Arzneispezialitäten-Anwendungsverordnung 2010 einschließlich der Kundmachungen gemäß    

§ 2 Abs. 2 dieser Verordnung und die Rückstandskontrollverordnung 2006.  

Gemäß § 7 Abs. 1 bis 3 des Tierarzneimittelkontrollgesetzes darf ein Tierarzt bestimmte Tierarzneimittel 

an den Tierhalter abgeben. Eine der Voraussetzungen für dieses Vorgehensmodell ist, dass sowohl der 

Tierhalter als auch der Tierarzt Teilnehmer an einem Tiergesundheitsdienst gemäß § 7 Abs. 2 bis 3 des 

Tierarzneimittelkontrollgesetzes sind. Um unter anderem den verantwortungsvollen Umgang des TGD-

Tierhalters mit Tierarzneimitteln zu überwachen, ist der TGD-Betreuungstierarzt verpflichtet, gemäß An-

hang 3 Z 7 der TGD-Verordnung Betriebserhebungen durchzuführen und die daraus resultierenden Be-

triebserhebungsdeckblätter an die TGD-Geschäftsstelle zu übermitteln.  

Das Ziel der gegenständlichen Kontrollvorschrift besteht darin, österreichweit einheitliche interne TGD 

Kontrollen zu ermöglichen und die Einhaltung der Bestimmungen insbesondere in Bezug auf die Arznei-

mittelabgabe durch die TGD-Tierärzte einerseits und den Arzneimitteleinsatz durch die TGD-Tierhalter 

bzw. TGD-Arzneimittelanwender andererseits sowie in der TGD Verordnung vorgegebenen Tierschutz-

vorgaben zu kontrollieren. 

Dieses System soll eine bestmögliche Betreuung von Tierbeständen unter Berücksichtigung der Minimie-

rung des Einsatzes von Tierarzneimittel und der haltungsbedingten Beeinträchtigung bei der tierischen 

Erzeugung, in der Tierärzte und tierhaltende Landwirte vertreten sind sowie eine höchstmögliche Arznei-

mittel- und damit Lebensmittelsicherheit garantieren.  
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2 FESTLEGUNG DER STICHPROBE 

2.1 Festlegung der Stichprobengröße bei TGD-Tierhalter,  

TGD-Betreuungstierärzten und TGD-Tierärzten 

2.1.1 Stichprobe bei TGD-Tierhalter 

Die Stichprobengröße der TGD Tierhalter beträgt mind. 1,5% und setzt sich zusammen aus: 

1. Allgemeine Stichprobe 

2. Cross Check Kontrollen (1-4 Betriebe je zu kontrollierenden TGD-Betreuungstierarzt) 

3. Nachkontrollen jener Betriebe, welche bei der Kontrolle im Vorjahr Sanktionsstufe 3 oder 4 hatten 

4. Anlassfälle*) 

*) Da die Anzahl der Anlassfälle zum Zeitpunkt der Stichprobenerstellung unter Umständen noch nicht 

bekannt ist, kann die Anzahl der Anlassfälle von der Stichprobengröße gemäß AGES Liste abgezogen 

werden. Dabei dürfen keine Cross Check Kontrollbetriebe abgezogen werden.  

Die allgemeine Stichprobe ist risikobasiert zu erstellen.  

Dabei sind zu berücksichtigen: 

• Mängel, die vom TGD BTA im Rahmen der BE gemeldet werden 

• Betriebsgrößen und –kategorien gem. Tabelle der TGD Verordnung 

• Vom jeweiligen TGD oder TGD Beirat festgelegte Schwerpunkte 

2.1.2 Stichprobe bei TGD-Betreuungstierärzten 

Die Stichprobengröße der TGD Betreuungstierärzte beträgt mind. 7,0% und setzt sich zusammen aus: 

1. Allgemeine Stichprobe 

2. Cross Check Kontrollen 

a. ab 201 Betreuungsverträge: 4 TGD-Tierhalter 

b. zwischen 101 und 200 Betreuungsverträge: 3 TGD-Tierhalter 

c. zwischen 51 und 100 Betreuungsverträge: 2 TGD-Tierhalter 

d. bis 50 Betreuungsverträge: 1 TGD-Tierhalter 

e. GGD-Betreuungstierarzt, der mehr als 40 Betreuungsverträge hat: 4 GGD-Tierhalter 

f. GGD-Betreuungstierarzt, der weniger als 41 Betreuungsverträge hat: 2 GGD-Tierhalter 

3. Nachkontrollen: TGD Tierärzte, welche bei der Kontrolle im Vorjahr Sanktionsstufe 3 oder 4 hatten 

4. Anlassfälle*) 

*) Da die Anzahl der Anlassfälle zum Zeitpunkt der Stichprobenerstellung noch nicht bekannt ist, kann die 

Anzahl der Anlassfälle von der Stichprobengröße gemäß AGES Liste abgezogen werden. Dabei dürfen 

keine TGD Betreuungstierärzte abgezogen werden, die sich in der Cross Check Kontrolle befinden.  
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Die allgemeine Stichprobe ist risikobasiert zu erstellen 

• Anzahl der Betreuungsverträge je TGD Betreuungstierarzt 

Kleinpraxen (50 BV), Mittelpraxen (51-200 BV), Großpraxen (ab 201 BV) 

• Ergebnisse der TGD-Tierhalterkontrollen mit Tierarztabweichungen 

• Vollständigkeit der Durchführung der Betriebserhebungen 

• Vom jeweiligen TGD oder TGD Beirat festgelegte Schwerpunkte 

2.1.3 Stichprobe bei TGD-Tierärzten 

Grundsätzlich sind TGD-Betreuungstierärzte in die Stichprobe aufzunehmen. Bei Anlassfällen oder Auffäl-

ligkeiten von TGD-Tierärzten ohne TGD Betreuungsverträgen können auch diese in die Stichprobe auf-

genommen werden. 

2.1.4 Datenbereitstellung 

Die Erstellung des Stichprobenplans erfolgt im Auftrag und auf Kosten des Bundesministeriums für Sozi-

ales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz durch die AGES DSR. Durch die Datenbereitstellung ist 

es möglich, dass die Anzahl der Betreuungsverträge je TGD Betreuungstierarzt korrekt dargestellt werden 

können.  

Für die Erstellung des risikobasierten Stichprobenplans sowie der Ersatzliste werden folgende Daten von 

den Tiergesundheitsdiensten bereitgestellt.  

TGD Tierhalter 

LFBISNR VetNr 
Letzte TGD Kontrolle 
Intern/Extern (Jahr) 

Nachkontrolle 
SST > 2 

Mängel bei  
TGD BE 

TGD 
 Anlassfälle 

Tierart/en  
laut BV 

Landes 
TGD/GGD 

1234567*) 1234 2017 Ja Nein nein Rind TGD Vlbg 

1234567*) 2222 2017 Ja Nein nein Schaf/Ziege TGD Vlbg 

1334455 4321 Nein Nein Nein ja Schwein, Rind TGD Vlbg 

*) Für jeden Betreuungsvertrag ist eine eigene Zeile vorzusehen. Hat ein Betrieb mehrere Betreuungsverträge 

mit unterschiedlichen Tierärzten, so sind mehrere Zeilen anzuführen.    

TGD Tierärzte/TGD Betreuungstierärzte 

VetNr 
TGD Betreuung-

stierarzt 
Letzte TGD Kontrolle 
Intern/Extern (Jahr) 

Nachkontrolle 
SST > 2 

Mängel bei  
TGD BE  

TH Kontrollen mit 
BTA Mängel 

TGD 
Anlassfälle 

Landes 
TGD/GGD 

1234 Ja 2013 Nein Nein Nein nein GGD 

5555 Nein*) Nein Nein Nein Nein ja GGD 

*) In der Liste der Tiergesundheitsdienste an die AGES DSR sind alle TGD Tierärzte/TGD Betreuungstierärzte 

anzuführen. In die Stichprobe sind grundsätzlich TGD Betreuungstierärzte aufzunehmen. Bei Anlassfällen oder 

Auffälligkeiten von TGD Tierärzten ohne TGD Betreuungsverträgen können auch diese in die Stichprobe auf-

genommen werden.  
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In der jeweiligen AGES Landes-TGD Stichproben-/Ersatzliste ist bei den TGD Betreuungstierärzten/TGD 

Tierärzten die Anzahl der Betriebe, welche in anderen Bundesländern betreut werden, anzuführen.  

Bei der AGES GGD Stichproben-/Ersatzliste sind jene TGD Betreuungstierärzte/TGD Tierärzte zu markie-

ren, die ein einer Stichprobenliste eines Landes-TGDs enthalten sind.  

2.1.5 Zuständigkeit der TGD Kontrollen 

Die Zuständigkeit für die interne TGD Kontrolle liegt beim Landes-TGD/GGD auf dessen Stichprobenliste 

sich die TGD Betreuungstierärzte/TGD Tierärzte befinden. 

Liegt der Berufssitz der TGD Betreuungstierärzte/TGD Tierärzte in einem anderen Bundesland, so ist mit 

der zuständigen TGD Geschäftsstelle Kontakt aufzunehmen, um die Kontrolle abzustimmen (wer die Kon-

trolle durchführt und ob eine gemeinsame Kontrolle stattfindet). 

Ausgenommen davon ist der GGD, der nur dann mit dem Landes-TGD in Kontakt tritt, wenn er auch in 

der Stichprobenliste eines Landes-TGDs enthalten ist. In diesem Fall ist abzustimmen, wer die Kontrolle 

durchführt und ob eine gemeinsame Kontrolle stattfindet.  

TGD Kontrollergebnisse, die eine SST >2 verursachen sind an andere Landes-TGD weiterzuleiten, wenn 

TGD Tierärzte bei einem anderen Landes-TGD teilnehmen.  
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2.2 Checklisten  

In Tabelle 1 ist ein Auszug aus einer Checkliste dargestellt. Die vollständigen Checklisten sind in den 

Anlagen aufgelistet.  

Tabelle 1: Checklistenauszug interne Kontrolle TGD-Tierhalter 

 

Die Beurteilung der Abweichung der gestellten Fragen bezogen auf die praktische Umsetzung im kontrol-

lierten Bereich ist vom Kontrollorgan vorzunehmen. Die Vorgaben in den Checklisten sind vom Kontroll-

organ jedenfalls umzusetzen. Der Beurteilungszeitraum umfasst mind. 12 Monate.  

 

Tabelle 2: Erläuterungen zur Beurteilung der einzelnen Fragen und zu setzende Maßnahmen 

Abweichungsgrad Abweichungspunkte Erläuterung Zu setzende Maßnahmen 

A – ausreichend 0 
Erfüllt die Kriterien der TGD-
Verordnung 

 

1 – geringfügige Abwei-
chung 

1 
Hat keinen direkten Einfluss auf die Le-
bensmittelsicherheit/Tiergesundheit 

Dokumentation am Kontroll-
protokoll 

2 – mittlere Abweichung 2 
Hat einen Einfluss auf die Lebensmit-
telsicherheit/Tiergesundheit 

3 – schwerwiegende Ab-
weichung 

3 
Hat einen signifikanten Einfluss auf die 
Lebensmittelsicherheit/Tiergesundheit 

 
BT Abweichung 
 

BT 
Zuständigkeit liegt beim TGD Betreu-
ungstierarzt oder TGD Tierarzt 

K – kritische Abweichung 
Keine Punkte sondern 
sofort Maßnahmen set-
zen 

Unakzeptabel – Tiergesundheit- 
und/oder Lebensmittelsicherheit ist 
ernsthaft gefährdet 

TGD Geschäftsstelle leitet ent-
sprechende Maßnahmen ein 
(mind. SST 3 und/oder Aus-
schluss von der TGD-AM An-
wendung oder TGD Aus-
schluss). 
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2.3 Kontrollen 

Kontrollorgane, welche interne TGD Kontrollen auf TGD Betrieben oder in Tierarztpraxen durchführen, 

müssen jedenfalls eine tierärztliche Ausbildung absolviert haben.  

Werden externe Stellen mit der internen TGD Kontrolle beauftragt, sind die TGD Geschäftsstellen ver-

pflichtet, für eine Einschulung der Kontrollorgane entsprechend den Vorgaben dieser TGD-

Kontrollvorschrift und den gesetzlichen Grundlagen zu sorgen.  

Diese Arbeitsanweisung gilt für alle Kontrollorgane, die mit der Durchführung der internen Kontrollen der 

anerkannten Tiergesundheitsdienste beauftragt sind.  

Die Cross Check Kontrollen bei den TGD-Tierhaltern und den zugehörigen TGD-Betreuungstierarzt sollten 

möglichst von derselben Kontrollperson durchgeführt werden.  

Die Dokumentationsprüfung muss bei Fehlen von Papierunterlagen auf gegebenenfalls elektronisch ge-

führte Dokumentation ausgeweitet werden. Dabei ist der Kontrollierte verpflichtet, Einsicht in die elekt-

ronischen Aufzeichnungen zu gewähren.  

Mitgeltende Dokumente: 

Checkliste Interne TGD Tierhalter Kontrolle  

Checkliste Interne TGD Tierarzt Kontrolle  

 

 

3 MASSNAHMENKATALOG 

3.1 Sanktionsstufen 

Um die in den Checklisten festgestellten Mängel auf diese Sanktionsstufen abzubilden, wurde folgende 

Vorgehensweise gewählt. Jede Frage der Checkliste wird im Hinblick auf den Abweichungsgrad bewertet, 

wobei Abweichungsgrad „A“ gleich 0 Abweichungspunkte, Abweichungsgrad „1“ einen Abweichungspunkt 

usw. bedeutet. Wenn keine Frage mit K bewertet wurde, werden die Abweichungspunkte der einzelnen 

Fragen durch das Kontrollorgan addiert. Die Summe der Abweichungspunkte bildet dann die Grundlage 

zur Berechnung der Sanktionsstufe, wobei folgender Berechnungsschlüssel zu verwenden ist.  

• Sanktionsstufe 0: Abweichungsrate < 10% 

• Sanktionsstufe 1: 10% ≤ Abweichungsrate < 25% 

• Sanktionsstufe 2: 25% ≤ Abweichungsrate < 35% 

Abweichungsraten  35% sind mit Sanktionsstufen > 2 zu ahnden (siehe Abschnitt 3.2 bzw. 3.3). 
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Abweichungspunkte: 

Im Falle der Kontrolle eines TGD-Betreuungstierarztes können maximal 60 Abweichungspunkte (aus-

genommen er hat ein oder mehrere K) vergeben werden, beim TGD-Tierhalter liegt das Maximum bei 

50 Abweichungspunkten (ausgenommen er hat ein oder mehrere K). 

Rechenbeispiel (Interne Tierhalterkontrolle): Eine Kontrolle bei einem TGD-Tierhalter ergibt insgesamt 9 

Abweichungspunkte. Dann hätte er eine Abweichungsrate von 9/50 = 18 % und fiele somit in Sanktions-

stufe 1.  

Für die zu setzenden Maßnahmen gemäß Punkt 3.2 und 3.3 Maßnahmenkatalog bei TGD-Tierärzten und 

TGD-Tierhaltern, die sich aus den festgestellten Sanktionsstufen ergeben, ist die jeweilige TGD-

Geschäftsstelle zuständig.  

3.2 TGD-Tierhalter 

Sanktionsstufe 0: keine Maßnahmen notwendig 

Sanktionsstufe 1: Schriftliche Aufforderung von der Geschäftsstelle zur Mängelbehebung (Meldung an 

TGD-Betreuungstierarzt) 

Sanktionsstufe 2: Schriftliche Aufforderung von der Geschäftsstelle an den TGD Tierhalter zur Mängelbe-

hebung mit Verwarnung (Fristsetzung). Schriftliche Aufforderung von der Geschäftsstelle an den TGD 

Betreuungstierarzt zur Evaluierung der Mängelbehebung im Rahmen der Betriebserhebung.  

Wenn bei der Betriebserhebung keine Behebung der Mängel festgestellt werden konnte, dann ist eine 

Nachkontrolle durch die TGD Geschäftsstelle durchzuführen.  

Sanktionsstufe 3: Meldung an die Behörde und an den TGD-Betreuungstierarzt. Evaluierung der Mängel-

behebung ist durch eine Nachkontrolle durch die TGD Geschäftsstelle durchzuführen. Die Kosten trägt 

der Verursacher. 

Sanktionsstufe 4: Ankündigung des drohenden Ausschlusses mit Fristsetzung einschließlich Ausschluss 

von der TGD-Arzneimittelanwendung und Ausschluss von Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen und 

Ausschluss von TGD-Förderprogrammen. 

Befassung des Vereinsvorstandes, Meldung an die Behörde, an den TGD-Betreuungstierarzt sowie an die 

TGD Vertretungstierärzte. Evaluierung der Mängelbehebung durch eine Nachkontrolle durch die TGD 

Geschäftsstelle, Kosten trägt Verursacher. 

Sanktionsstufe 5: Ausschluss = privatrechtlich nur ein befristeter Ausschluss von der Teilnahme  im  Tier-

gesundheitsdienst 
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3.3 TGD-Betreuungstierarzt, TGD-Tierarzt 

Sanktionsstufe 0: keine Maßnahmen notwendig 

Sanktionsstufe 1: Schriftliche Aufforderung von der Geschäftsstelle zur Mängelbehebung  

Sanktionsstufe 2: Schriftliche Aufforderung von der Geschäftsstelle zur Mängelbehebung mit Verwarnung 

(Fristsetzung). Evaluierung der Mängelbehebung durch Nachkontrolle durch die TGD Geschäftsstelle.  

Sanktionsstufe 3: Nachkontrolle durch die TGD Geschäftsstelle und Meldung an die Behörde. Die Kosten 

trägt der Verursacher. 

Sanktionsstufe 4: Ankündigung des drohenden Ausschlusses mit Fristsetzung und Nachkontrolle durch 

die TGD Geschäftsstelle und Meldung an die Behörde sowie Befassung des Vereinsvorstandes. Die Kosten 

trägt der Verursacher. 

Sanktionsstufe 5: Ausschluss durch den Vereinsvorstand. Meldung an die Behörde, an die betreuten TGD-

Tierhalter und die TGD Vertretungstierärzte. 

 

Zusätzlich können in bestimmten Fällen auch Sanktionen gemäß TGD-VO 2009 Anhang 6 Artikel 6 lit. 3 

von den Tiergesundheitsdiensten ausgesprochen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhang 
Checkliste „Interne TGD Tierarzt Kontrolle“ 
Checkliste „Interne TGD Tierhalter Kontrolle“ 
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